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in sehr turbulenten Zeiten sind die genossenschaftli­
chen Werte elementare Elemente einer funktionieren­
den Gesellschaft. 

Mit unserem neuen Slogan „Unsere Heimat, unsere 
Bank“ wollen wir die Verbundenheit zu unserer Region 
unterstreichen.

Durch unser gemeinsames Engagement konnten wir 
ein gutes Geschäftsjahr 2023 verzeichnen, auf das wir 
alle stolz sein können.

Ein herzlicher Dank gebührt daher unseren Mitgliedern, 
Kundinnen und Kunden, für die vertrauensvolle sowie 
erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Ebenfalls möchten wir einen sehr großen Dank unse­
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie unserem 
Aufsichtsratsgremium für die Unterstützung und wert­
volle sowie engagierte Arbeit aussprechen.

Wir werden auch in Zukunft alles daransetzen, um Ihre 
Bedürfnisse bestmöglich zu erfüllen und ein vertrau­
ensvoller Partner auf Augenhöhe zu sein.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr

Ralf Bantle           und           Markus Hezel

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

Die Halle ist ab 18:15 Uhr für Sie geöffnet. Ab 18:30 Uhr servieren wir Ihnen ein warmes Essen.

Tagesordnung

1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Aufsichts rats­
vorsitzenden

2.  Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 
2023 und Vorlage des Jahresabschlusses sowie des 
Lageberichts 2023

3.  Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit 

4.  Beschlussfassung über den Umfang der 
Bekanntgabe des Prüfungsberichts, Bericht 
über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung 
und Erklärung des Aufsichts rates hierzu

5.  Feststellung des Jahresabschluss zum 31. 12. 2023 
und Be schluss fassung über die Verwendung des 

  Jahres überschusses 2023

6.  Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat

7.  Wahlen zum Aufsichtsrat

8.  Ehrung langjähriger Mitglieder

9.  Verschiedenes

Der Geschäftsbericht sowie der Jahresabschluss und 
der Lagebericht für das Jahr 2023 liegen ab Dienstag, 
den 03. September 2024 in unseren Geschäftsräumen 
zur Einsichtnahme aus.

Unseren Mitgliedern in Hardt und Aichhalden bieten 
wir einen kostenlosen Bustransfer.

Abfahrt: 
18:15 Uhr in Hardt an der Haltestelle Ostlandstraße
18:15 Uhr in Aichhalden am Rathaus

Nach den Regularien wird uns der 
Musikverein Sulgen e.V. unterhalten.
 

Der Vorstand

Einladung für unsere Mitglieder
zu unserer Generalversammlung
am Mittwoch, 11. September 2024 in der Festhalle in Sulgen um 19:30 Uhr. 

Einladung für unsere Mitglieder
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Bilanzsumme auf Vorjahresniveau von 208,8 Milliarden 
Euro haben die Genossenschaftsbanken ein beachtliches 
operatives Ergebnis von 1,69 Milliarden Euro erzielt – ein 
Plus von 17,1 Prozent. Das deutlich verbesserte Ergebnis 
resultiert im Wesentlichen aus einem gegenüber 
dem Vorjahr höheren Zins­ und Provisionsüberschuss. 
Der Jahresüberschuss nach Steuern beläuft sich auf 
737 Millionen Euro.

Die Volkbankanken und Raiffeisenbanken in Baden­
Württemberg beschäftigen rund 19.900 Mitarbeitende 
(Vollzeitstellen), mehr als 1.700 Auszubildende und 
zählen mehr als 6,5 Millionen Kundinnen und Kunden, 
wovon 3,59 Millionen – und damit mehr als die Hälfte 
(54,6 Prozent) – auch Mitglied sind

Entwicklung Ihrer Bank, 
der Raiffeisenbank   Aichhalden-Hardt-Sulgen 

Das Jahr 2023 war geprägt von bestehenden und 
neuen Krisen, geopolitischen und konjunkturellen 
Unsicherheiten, begleitet von einem historischen Zins­
anstieg.

Es ist daher umso erfreulicher, dass ihre Raiffeisenbank 
Aichhalden­Hardt­Sulgen eG über ein erfolgreiches 
Ge schäftsjahr 2023 berichten kann.

Bilanzsumme (in Mio. EUR) 
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Bilanzsumme Geschäftsvolumen (inkl. Eventualverbindlichkeiten aus Bürgschaften)

Das Bilanzsummenwachstum in Höhe von 2,7 Prozent 
auf 256,7 Mio. Euro ist durch eine Erhöhung der 
Kundenforderungen, sowie einem Zuwachs an anderen 
Einlagen geprägt.

Bilanzielles Kundengeschäft (in Mio. EUR)
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Kundenkredite Kundeneinlagen

Das bilanzielle Kundenkreditgeschäft konnte um 
3,3  Prozent auf 178,2 Mio. Euro gesteigert werden, 
die Nachfrage nach Krediten hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr jedoch verringert. Die bilanziellen 
Kundeneinlagen sind um 3,1 Prozent auf 175,2 Mio. Euro 
deutlich angestiegen. 

Betreutes Kundenvolumen (in Mio. EUR)
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Das gesamte betreute Kundenvolumen konnte um 
gute 4,6 Prozent auf 515,2 Mio. Euro gesteigert wer­
den. Die seit Jahren kontinuierlichen und beachtlichen 
Zuwachsraten sind Beweis für das Vertrauen unserer 
Kunden und Mitglieder in unsere tägliche Arbeit.

Entwicklung der Gesamtwirtschaft

Im Jahr 2023 beeinträchtigten die Spätfolgen des 
russischen Angriffskrieges in der Ukraine und die 
Coronapandemie die konjunkturelle Entwicklung 
Deutschlands. Zu Jahresbeginn wurde die Konjunk tur 
vor allem durch die hohe Inflation, die Material eng­
pässe und die teilweise noch bestehenden Corona­
schutzmaßnahmen gedämpft. Im weiteren Jahres­
verlauf belasteten dann verstärkt die von westlichen 
Notenbanken in Reaktion auf die Inflation vorgenom­
menen kräftigen Leitzinsanhebungen die wirtschaftli­
che Situation in Deutschland und weltweit. 

Der grenzüberschreitende Handel der deutschen 
Wirtschaft konnte 2023 nicht an deutlichen Zuwächse 
während der Erholung von der Coronakrise im Jahr 2022 
anknüpfen. Sowohl die Exporte als auch die Importe 
sanken um 2,2 % beziehungsweise 3,4 %, nachdem sie 
im Vorjahr noch um 3,3 % und 6,6 % gestiegen waren.

Nach einem kräftigen Zuwachs im Vorjahr um 3,9 % gin­
gen die privaten Konsumausgaben 2023 preisbereinigt 
um 0,7 % zurück. 

Insgesamt betrachtet, sank das preisbereinigte Brutto­
inlandsprodukt gegenüber dem Vorjahr leicht um 
0,3 %, nachdem es 2022 noch merklich zugelegt hatte 
(+   1,8 %). 

Trotz der allgemeinen Konjunkturschwäche blieb der 
Arbeitsmarkt in einer soliden Grundverfassung. Die 
Arbeitslosenzahl stieg zwar, auch wegen der ver­
stärkten Erfassung Geflüchteter, von 2,4 Millionen 
Menschen im Vorjahr auf 2,6 Millionen Menschen. Die 
Arbeitslosenquote befand sich mit 5,7  % aber nach 
wie vor auf einem vergleichsweise niedrigen Niveau 
und nur leicht über dem Stand von 2022 (5,3  %). Die 
Erwerbstätigenzahl kletterte im Vorjahresvergleich um 
gut 300.000 auf einen neuen Rekordwert von rund 
45,9 Millionen Menschen.

Geringeres Defizit der öffentlichen Hand 

Die staatlichen Einnahmen expandierten 2023 mehr 
als die Ausgaben. Befördert wurde das Einnahmen­
wachs tum nicht zuletzt durch steigende Sozial bei­
träge und höhere Verkaufserlöse. Stärkste Treiber des 
Ausgabenwachstums waren Anpassungen bei den 

Renten und Pensionen sowie höhere Zinsauf wen­
dungen. Hinzu kamen umfangreiche Mehrausgaben 
zur Abmilderung der Energiekrise, wie die Zahlungen 
für die Gas­, Fernwärme – und Strompreisbremsen der 
Bundesregierung. Das gesamtstaatliche Finanzie rungs­
defizit gab leicht von 2,5 % im Vorjahr auf 2,1 % nach. 
Die staatliche Schuldenquote, die 2022 noch bei 66,1 % 
lag, hat sich auf rund 65 % reduziert. 

Geldpolitik der Notenbanken

Das langsame, noch andauernde Abklingen des 
In flationsschocks des Jahres 2022 dominierte das ver­
gangene Jahr 2023 an den Finanzmärkten. Die Noten­
banken setzten ihre geldpolitische Straffungen aus 
dem Vorjahr fort und erhöhten ihre Leitzinsen weiter. 
Die größten westlichen Notenbanken, die Europäische 
Zentralbank (EZB) und die Federal Reserve der USA 
(Fed) erreichten damit 2023 und binnen achtzehn 
Monaten Erhöhungsphase die höchsten Leitzinsniveaus 
seit der globalen Finanzkrise von 2008; im Falle der 
EZB die höchsten seit der Einführung des Euro. Im 
Zuge dieser Zinspolitik sanken die konjunkturellen 
Aussichten der Weltwirtschaft aufgrund der steigen­
den Finanzierungskosten. Auch die Entwicklung in 
China trug zur einsetzenden Konjunkturbremsung bei, 
da das dortige Wachstum durch eine Immobilienkrise 
und Nachwirkungen der strengen Nullcovidpolitik 
geschwächt wurde. Geopolitische Unsicherheiten wie 
der andauernde russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine, der durch den Terrorangriff der Hamas auf Israel 
intensivierte Nahostkonflikt oder die Rivalität zwischen 
China und USA belasteten die Konjunkturaussichten 
ebenfalls. 

Entwicklung der Genossenschaftsbanken 

Erfolgreiches Jahr für die 129 Volksbanken und Raiff­
eisen banken in Baden­Württemberg: Die Genossen­
schaftsbanken sind im Jahr 2023 trotz konjunktureller 
Unsicherheiten und einer hohen Inflationsrate weiter 
im Kundengeschäft gewachsen – wenn auch auf niedri­
gerem Niveau als in den Vorjahren. Die Kreditbestände 
legten um 2,7  Prozent auf 136,4 Milliarden Euro zu. 
Auf der Einlagenseite verbuchten die Volksbanken und 
Raiffeisenbanken im Südwesten einen Zuwachs von 
1,2 Prozent auf 157,2 Milliarden Euro. Bei einer addierten 

Bericht des Vorstands
für das Geschäftsjahr 2023

Bericht des Vorstands
für das Geschäftsjahr 2023

Bericht des VorstandsBericht des Vorstands
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Entwicklung des Eigenkapitals (in Mio. EUR)
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Das Eigenkapital (Passiva 11 und 12) konnte um sehr gute 
6,4 Prozent auf 21,6 Mio. Euro gesteigert werden. Mit 
einer Gesamtkapitalquote von 16,8 Prozent und einer 
Kernkapitalquote von 15,3 Prozent, übersteigen wir unse­
re gesetzlichen Mindestanforderungen derzeit deutlich. 
Jedoch ist unser Eigenkapital nach wie vor unterdurch­
schnittlich ausgeprägt. 

Der Zinsüberschuss konnte im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich gesteigert werden. Haupttreiber war der starke 
Zinsanstieg, zusätzlich konnten höhere Erträge aus neu 
gezeichneten Wertpapieren erzielt werden. Der Planwert 
in Höhe von TEUR 3.650 wurde dadurch deutlich über­
schritten.

Beim Provisionsüberschuss haben wir im Vergleich zum 
Vorjahr einen Zuwachs von 6,7 % zu verzeichnen. Schwer­
punkt sind die Erträge aus dem Zahlungsverkehr und Kon­
toführung, der Planwert mit TEUR 1.605 wurde übertrof­
fen. Die Verwaltungsaufwendungen sind deutlich ange­
stiegen. Die Steigerung bei den Personalaufwendungen 
sind primär auf eine  reguläre tarifliche Steigerung zurück­
zuführen. Parallel sind auch die Sachaufwendungen 
stark angestiegen. Die wesentlichen Kostentreiber 
waren inflationsbedingte Preissteigerungen bei unse­
ren Dienstleistern, erhöhte Auslagerungskosten und 
Unterstützungsleistungen sowie höhere Beratungs­ und 
Schulungsaufwendungen. Der geplante Wert der gesam­
ten Verwaltungsaufwendungen in Höhe von TEUR 3.555 
wurde überschritten. 

Das Betriebsergebnis vor Bewertung ist im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich angestiegen und liegt über dem im 
Lagebericht 2022 prognostizierten Planwert in Höhe von 
TEUR 1.550. Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 
konnte mit TEUR 2.089 den prognostizierten Planwert 
von TEUR 1.275 ebenfalls übertreffen.

Die Liquiditätskennzahlen Liquidity Coverage Ratio (LCR) 
und Net Stable Funding Ratio (NSFR) haben wir jederzeit 
eingehalten. Das Eigenkapital und die Reserven konnten 
weiter gestärkt werden.

Für das Geschäftsjahr 2024 gehen wir davon aus, dass sich 
die deutsche Wirtschaft in einer milden Rezession befin­
det. Vor allem die nur langsam schwindende Inflation, 
die gestiegenen Zinsen, die schwache Weltkonjunktur 
und die enormen Unsicherheiten – unter anderem 
über den Fortgang des Nahostkonflikts – belasten das 
Wirtschaftsgeschehen merklich.

Die Inflation dürfte im Jahr 2024 aufgrund von Sonder­
effekten schwankungsanfällig bleiben, so dass lediglich 
mit moderaten Leitzinssenkungen zu rechnen ist. Bei der 
Rendite der zehnjährigen Bundesanleihe erwarten wir 
daher eine Seitwärtsbewegung, die Kreditnachfrage wird 
sich nochmals etwas verlangsamen.

Die hieraus entstehenden Auswirkungen sehen wir der­
zeit als beherrschbar an, so dass wir für das Geschäftsjahr 
2024 zwar von einer rückläufigen, jedoch weiterhin stabi­
len Ertrags­ und Risikolage ausgehen.

Wir sind überzeugt, dass die genossenschaftliche Idee 
und unsere Verwurzelung ein wichtiges Fundament für 
unsere Region ist, um die gesellschaftlichen und unter­
nehmerischen Herausforderungen gemeinsam mit unse­
ren Mitgliedern und Kunden zu meistern.

Ihr Vorstand der Raffeisenbank 
Aichhalden­Hardt­Sulgen eG

Ralf Bantle und Markus Hezel

Bericht des Vorstands
für das Geschäftsjahr 2023

Bericht des Vorstands

VR ImmoFlex
Immobilienvermögen 

nutzbar machen – 
ohne Teilverkauf

Clever investieren

und das Zuhause bewahren.

In neue Werte investieren, energetisch sanieren und mehr Rente 
zur Verfügung haben – im Alter lassen Wünsche nicht nach.  
Wenn Ihr Vermögen in Ihrer Immobilie steckt, haben wir die  
clevere Lösung. 

• Sie bleiben zu 100 % Eigentümer (kein Teilverkauf)
• Flexible Auszahlung: Einmalbetrag oder monatliche Rente
• Auf Wunsch zahlen Sie nur die Zinsen

Bleiben Sie erfolgreicher Weitermacher 
und informieren Sie sich jetzt!
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Unsere  Jubilare im 
Jahr 2023 bei der  
Ehrung für 50 Jahre 
treue Mitgliedschaft. 

Mit 5.851 Mitgliedern ist unsere Bank tief im Geschäfts­
gebiet ver wurzelt. Unsere vornehmliche Aufgabe ist 
es, diese Mitglieder wirtschaftlich zu fördern. Deshalb 
pflegen wir eine besondere Kundennähe, um jederzeit 
auf  individuelle Anfor de run gen eingehen zu können. 
So spricht auch in Zukunft  vieles für eine Mitglied schaft 
bei uns.

Auch in diesem Jahr dürfen wir eine stattliche Anzahl 
an Jubilaren für lang jährige Mitgliedschaft in unserer 
Genossenschaft auszeichnen.

Den Jubilaren danken wir herzlich für die Treue und das 
Vertrauen zu unserer Bank.

60 Jahre Mitglied der Bank

Autohaus Kammerer Alfons Broghammer
Herbert Eichholz

50 Jahre Mitglied der Bank

Klaus Bernhardt FV Aichhalden e.V.
Antonius Ferdinand Ganter Gabriele Glöckle
Alfred Heizmann Karl Hermann
Lilli Hug Johannes Klausmann
Helga Kuhner Claus Lamprecht
Erich Pfaff

40 Jahre Mitglied der Bank

Günter Argast Antonie Bargenda
Edgar Blust  Thomas  Dieterle
Michael Fader Roland Fehrenbacher
Karl­Heinz Fessler Konrad  Flaig
Marianne Flaig Paul Flaig
Josef Ganter Gerhard Gaus
Wilfried Günter Reinhold Kimmich
Andrea Kopp Edeltraud Kopp
Josef Kubitza Roland Laufer
Bernd Mielke Johannes Moosmann
Wendelin Roming Hans Schellhorn
Karin Schinle Ralf­Udo Schinle
Josef Storz Georg Wolber

25 Jahre Mitglied der Bank

Albert Bantle Aloisia Bantle
Annette Bantle Jürgen Bilger
Laura Bilger Ulrich Otto Böttger
Luzia Erath Rainer Fader
Marion Farhandi Oliver Siegbert Ginter
Reinhard Glunk Thomas Josef Held
Manuel Hildbrand Martin Robert Huber
Simone Hug Markus Andreas Jeg
Irmgard Kaiser Manfred Bernhard Kaiser
Simone Erika Klausmann Irmgard Maria Kopp
Jennifer Jasmin Kopp Stefan Eugen Link
Afrim Maliqi Florian Müller
Obst­ und Gartenbauverein Hardt e.V.
Ella Berta Otto Gisela Maria Otto
Sandra Pfaff Wilfried Günther Pfeifer
Christa Maria Preuß Markus Schinle
Peter Staiger Diana Thieringer
Karl­Heinz Wälde Luzia Franziska Wälde

Unsere Jubilare Unsere Jubilare

Unsere Jubilare im Jahr 2023Unsere Jubilare im Jahr 2023

Unsere Jubilare im 
Jahr 2023 bei der 
 Ehrung für 25 und 
40  Jahre treue Mit-
gliedschaft .

Unsere  Jubilare im 
Jahr 2023 bei der  
Ehrung für 60 Jahre 
treue Mitgliedschaft. 
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Der Aufsichtsrat hat auch im Geschäftsjahr 2023 alle 
relevanten Aufgaben, die sich aus dem Genossen schafts­
gesetz, aus unserer Satzung und Geschäftsordnung 
ergeben, mit kritischer Grundhaltung pro aktiv wahrge­
nommen.

In den regelmäßigen Sitzungen mit dem Vorstand 
haben wir uns über alle für die Bank wesentlichen 
Angelegenheiten unterrichten lassen und diese beson­
ders hinsichtlich dem Kreditneugeschäft sowie kritischen 
Bestandskrediten engagiert diskutiert und beurteilt.

Daneben haben wir uns insbesondere mit der vom Vor­
stand uns vorgelegten Geschäftsplanung, besonderen 
Ereignissen, der Entwicklung der Vermögens­, Finanz­ 
und Ertragslage sowie mit der Prüfung nach § 53 GenG 
befasst.

Dabei hat der Aufsichtsrat auch die Unabhängigkeit des
Abschlussprüfers überwacht.

Insbesondere beinhaltete die Überwachung, dass keine 
verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die 
das Ergebnis der Prüfung beeinflussen können, erbracht 
wurden.

Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erfor­
derlichen Genehmigungen vor.

Wesentliche Entscheidungen wurden stets gemeinsam 
besprochen, kritisch hinterfragt und beschlossen.

Darüber hinaus fand ein regelmäßiger Informations­ 
und Gedankenaustausch mit dem Vorstand statt.

Zusätzliche Informationen erhielten wir durch die 
Be richt erstattung der internen Revision und der Com­
pli ance­Beauftragten.

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 und der 
 Lage bericht 2023 wurden vom Baden­Württembergi­
schen Genossenschaftsverband e. V. einschließlich der 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung sowie der 
wirtschaftlichen Verhältnisse unserer Bank geprüft und 
mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk ver­
sehen.

Über das Prüfungsergebnis wird in der General ver samm­
lung (= Mitgliederversammlung) ausführlich berichtet.

Der vom Vorstand vorgelegte Jahresabschluss mit 
Lagebericht sowie die vorgeschlagene Verwendung des 
Jahresüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinn­
vortrages – zum 31. 12. 2023 entsprechen Gesetz und 
Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Mitgliederversammlung, 
den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss fest­
zustellen und die vom Vorstand vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Gemäß § 24 Abs. 3 hat jährlich ein Drittel des Aufsichts­
rates auszuscheiden.
Nach den Bestimmungen der Satzung scheiden dieses 
Jahr turnusgemäß Michael Aust und Dirk Lachenmaier 
aus unserem Aufsichtsrat aus.
Beide stehen jedoch für die satzungsgemäß zulässige 
Wiederwahl zur Verfügung. Weitere Wahlvorschläge 
müssen spätestens eine Woche vor dem Tag der Gene­
ralversammlung in Textform bei der Genossenschaft 
eingehen.

Unbeeindruckt von den sowohl national als auch ins­
besondere global kritischen wirtschaftlichen und politi­
schen Rahmenbedingungen (Krieg in der Ukraine, Lie ­
ferkettenprobleme, Inflationsdruck,  kostenträchtige 
Umstellung unserer Energieversorgung, Wahlen in 
Europa und den USA) wollen wir weiterhin die Markt­
position unserer Genossenschaftsbank als unabhängige, 
besonders kundennahe Dienstleistungs­ und Beratungs­
bank in unserer Region festigen und auch noch moderat 
ausbauen.

Für das besonders intensive Engagement unseres Vor­
stands und unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
dieser ungewöhnlich beanspruchenden Zeit möchte ich 
mich im Namen des Aufsichtsrats bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch ganz besonders bei 
Ihnen, unseren Mitgliedern und Kunden für das unserer 
Raiffeisenbank entgegengebrachte Vertrauen. Ich wün­
sche Ihnen und uns allen eine friedliche und weiterhin 
prosperierende Zusammenarbeit ganz im genossen­
schaftlichen Gedanken.

Hardt, den 09. August 2024
Dirk Lachenmaier
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)

Bericht des Aufsichtsrats
Dirk Lachenmaier, Aufsichtsratsvorsitzender

NachaltigkeitsbilanzBericht des Aufsichtsrats

202.748 €

Unsere Nachhaltigkeitsbilanz  
für die Menschen in unserer Region

3

4

5.851
Mitglieder  

stehen hinter uns  
und bestimmen in der  
Generalversammlung  

die Geschäftspolitik mit.

Filialen
und

95.437,34 € 
 Dividende schütteten wir unseren Mitgliedern 2023 aus.

Gewerbesteuer zahlten wir 2022 für die Region. Unsere Mitarbeiter bezahlen jährlich

 
ca. 320.000 € an Steuern und verfügen über eine Kaufkraft in Höhe von 1,1 Mio. €,  
die zum großen Teil direkt in die Region zurückfließen.

39
6

8.838
Kunden vertrauen uns.

Geldautomaten
(3 Ein-/Auszahlautomaten und  

1 GAA) sowie 1 Münzzähler  
stehen im Geschäftsgebiet  

zur Verfügung.

23.034 € 
spendeten wir zur Förderung und 

Unterstützung sozialer Projekte in der Region.

Mitarbeiter (davon 2 Auszubildende)  
beschäftigen wir in der Region.

Aufsichtsratsmitglieder  
beraten und beaufsichtigen  

die Geschäftsführung.

Nachhaltigkeitsbilanz

Unsere Nachhaltigkeitsbilanz
für die Menschen in unserer Region
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Jahresbilanz per 31. 12. 2023
Passiva

Jahresbilanz per 31. 12. 2023
Aktiva

JahresbilanzJahresbilanz
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Der vollständige Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 wurden vom Baden­Württembergischen Genossenschaftsverband 
e.V., geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. Die Unterlagen werden zur Offenlegung beim Bundes anzeiger 
eingereicht. Der gesamte Jahresabschluss wird außerdem im Rahmen der Vorbereitungen zur Generalversammlung in unseren Geschäfts stellen 
zur Einsichtnahme durch die Mitglieder ausgelegt.

Vorschlag für die Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von EUR 800.665,36 – unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 29.064,07 sowie nach den im Jahresabschluss mit EUR 330.000,00 ausgewiesenen Einstellungen 
in die Rücklagen (Bilanzgewinn von EUR 499.729,43) wie folgt zu verwenden:
 EUR

Ausschüttung einer Dividende von 3,5 %    172.338,06 
Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage 160.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen 160.000,00
Vortrag auf neue Rechnung 7.391,37

 499.729,43

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01. 01. 2023 bis 31. 12. 2023

Gewinn­ und Verlustrechnung Vorstand und Mitarbeiter

Vorstand und Mitarbeiter

Seit dem 01.07.2003 ist Franz Alt bei unserer Raiba A-H-S.
In diesen 20 Jahren musste Franz Alt viele neue 
 Anforderungen im Bereich Bilanzierung/Steuerrecht 
meistern. Die Umsetzung ist ihm dabei immer einwand-
frei gelungen. Die geleistete Arbeit wird zusätzlich 
durch die guten Prüfungsberichte unterstrichen.

Die Jubilare wurden von unserem Vorstand ausgezeich-
net und bedankten sich für die tolle Zusammenarbeit. 

Bild: von vorne: 
Patricia Brettnich, Christine Schmid, Anja Remler, 
Eugen Wörner, Markus Hezel und Ralf Bantle

Am 01.09.2003 ist Pia Brettnich bei der Raiba A-H-S 
gestartet und hat ihre Ausbildung zur Bankkauffrau 
mit links gemeistert und hat sich anschließend bis zur 
Bankbetriebswirtin fortgebildet. Im Jahr 2019 hat 
Frau Brettnich zusätzlich die Vertriebsleitung sowie 
die  Leitung der Privatkundenbank übernommen und 
erfüllt diese Aufgabe voller Elan und Engagement.

Christine Schmid hat am 01.09.1998 bei der damaligen 
Raiffeisenbank Sulgen Ihre Ausbildung zur Bankkauf-
frau begonnen und im Jahr 2001 abgeschlossen, zu-
sätzlich hat Sie im Jahr 2004 erfolgreich den Abschluss 
zur Bankfachwirtin absolviert. Bereits kurz nach der 
Ausbildung führte der Weg in die Qualitätssicherung 
Aktiv, der Sie zum Glück bis heute treu geblieben ist.

Anja Remler hat am 01.08.1992 bei der damaligen 
 Raiffeisenbank Sulgen ihre Ausbildung angefangen und 
hat die Raiba Sulgen über 8 Jahre als Markt leiterin ver-
antwortet. Auch nach über 30 Jahren hat Frau  Remler 
ein unglaubliches Wissen über die Kunden und kennt 
heute noch so gut wie alle. Seit ihrer Rückkehr nach der 
Elternzeit ist sie Teil des KSC-Teams und  primär für die 
SB-Dienste verantwortlich.

Seit dem 03.01.1994 ist Eugen Wörner eine Bank in 
unserer QSA. Durch seine hohe Fachkompetenz, 
ruhige und besonnene Art ist Eugen Wörner bei 
 allen  Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt.
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Spendenübergabe Gewinnsparen 
Im letzten Jahr wurde insgesamt ein Betrag in Höhe von 
23.034 Euro an soziale, kirchliche und mildtätige Zwecke 
gespendet.

FC Hardt
Über eine Spende freute sich der FC Hardt. Von die-
ser Spende konnten für die C-Jugend der SGM Hardt- 
Lauterbach neue Trikots angeschafft werden. 

Preisverleihung Malwettbewerb 
 „Wir. Wie sieht Zusammenhalt aus?“ lautete das Motto 
des 53. Jugendwettbewerbs. Die Aufgabe war wie folgt: 
Mit wem fühlst du dich verbunden? Im Wald verstecken 
spielen, einen Damm aus Stöcken und Steinen bauen, ge-
meinsam Schulaufgaben lösen, Brettspiele spielen oder in 
den Urlaub fahren – zu zweit oder in der Gruppe macht 
vieles einfach mehr Spaß. 

Die Siegerinnen und Sieger des 53. Internationalen 
Jugendwettbewerbs „jugend creativ“ wurden prämiert 
und alle Preisträgerinnen und Preisträger erhielten von 
Simone Maier und Selina Günter schöne Geschenke.

Unsere Aktivitäten

Förderpreis
Für höchste Qualität und exzellenten Kundenservice 
bei der Beratung von öffentlichen Fördermittel im 
Jahr 2023 sind wir von der DZ-Bank als Top-Partner 
Förderberatung ausgezeichnet worden.

Unsere Aktivitäten / Sponsoring

Unsere AktivitätenUnsere Aktivitäten

Athletenverein Germania  Hardt e. V.
Über eine Spende konnten sich der 
AV Hardt und die Mädels von „Jumpin’the 
next Generation“ freuen. Von der Spende 
konnten neue Polos und Tanzkleidchen 
angeschafft werden.  

KiTa Eckenhof Sulgen
Über ein Hochbeet konnten sich die Kinder der KiTa 
Eckenhof in Sulgen freuen. Durch die tägliche Pflege 
konnten sie gemeinsam mit den Erzieherinnen erleben, 
wie aus Samen kleine Pflänzchen wurden. Endlich war 
es soweit. Die Kinder konnten bei der offziellen Über-
gabe des Hochbeets, durch unsere Marketingleiterin 
Simone Maier, ihr erstes Gemüse ernten.
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Unsere Aktivitäten

Panzerknackertag
Wir haben unsere jungen Kunden im Alter von 
6–11  Jahren zum „Panzerknackertag“ eingeladen. 
Nach einer Schnitzeljagd in und um das Bankgebäude 
konnten die Kinder einiges entdecken, unter anderem 
das Highlight einer Bank, den Tresorraum. Die Augen 
waren groß, als die Kinder in den Tresorraum eintraten. 

Wintermarkt Gengenbach 
Im Dezember 2023 haben wir unsere Mitglieder zum 
Wintermarkt nach Gengenbach eingeladen. Mit Wecken-
männer und einem Gläschen Sekt haben wir uns im Bus 
gestärkt, bevor es zum Wintermarkt ging. 

After Work Party
Im Jahr 2023 konnten wir wieder unsere Mitglieder 
und Kunden zu unserer After Work Party in  Aichhalden 
mit DJ Le Frederic einladen. Zahlreiche Mitglieder und 
Kunden sind der Einladung gefolgt und haben ein paar 
schöne Stunden mit uns verbracht. 

Unsere Aktivitäten

Landessieger Malwettbewerb
Die baden-württembergische Landesjury hat aus allen ein-
gereichten Werken die insgesamt 75 Landessieger des 53. 
Internationalen Jugendwettbewerbs ausgewählt, darunter 
waren auch die Bilder von Moritz M. und Franka A. aus 
Aichhalden. Die zwei Gewinner durften mit ihren  Familien 
in den Europa Park nach Rust zur Preisverleihung. 

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg!

Doppeltes Gehalt
Bei unserer Aktion „Wir verdoppeln dein erstes Gehalt“ 
hatte Jana Bühler Glück und gewann somit Geld in 
Höhe ihres ersten Gehalts.

Bereits Tradi-
tion hat das 
Christbaum 
schmücken 
in allen 
Geschäfts-
stellen zum 
1. Advent von 
den Kinder-
gartenkindern 
in  Aichhalden, 
Hardt und 
 Sulgen mit 
selbst ge-
basteltem 
Schmuck.



Vorstand
Ralf Bantle
Markus Hezel

Aufsichtsrat
Dirk Lachenmaier – Vorsitzender
Mike Kohler – Stellvertreter
Michael Aust
Karin Hillmaier
Joachim Kopp
Michael Summ

Prokurist
Patrick Maier
Tobias Wernz

Verbandszugehörigkeit
Bundesverband der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken e. V., Berlin

Baden­Württembergischer 
Genossenschaftsverband e.V., Karlsruhe

Zentralbank
DZ Bank AG
Deutsche Zentral­Genossenschaftsbank, Frankfurt

B
*W

er
b

u
n

g
, w

w
w

.b
w

er
b

u
n

g
­v

s.
d

e 
· 3

50
 / 

08
24

 

Organisation unserer Bank
Stand August 2024

Raiffeisenbank  
Aichhalden-Hardt-Sulgen eG
Zentrale Rufnummer
Telefon: 07422 / 9513­0 
Telefax: 07422 / 9513­139

S.W.I.F.T.­Code: GENO DE S1 HAR 
E­Mail: Info@RaibaDirekt.de 
Internet:  www.RaibaDirekt.de
Facebook: facebook.de/raibaahs 
Instagram: instagram.com/raibaahs 

78733 Aichhalden
Kirchplatz 3 
78733 Aichhalden 

78739 Hardt
Schramberger Straße 10 
78739 Hardt 

78713 Sulgen
Hardtstraße 2 
78713 Schramberg

Besuchen 
Sie uns im 
Internet:

www.RaibaDirekt.de


